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EU-Parlamentarier Dennis Radtke an der Gesamtschule

70 Jahre Frieden – das gab es noch nie
-rst- AHLEN. Wie funktioniert
die Entscheidungsfindung in
der Europäischen Union? Im
Rahmen der Europawoche
an der Fritz-Winter-Schule
übernahmen Schüler der
Klasse 10.1 die Rollen der in
der EU tätigen Akteure. Zum
Abschluss bekamen sie zu-
dem Besuch von EU-Parla-
mentarier Dennis Radtke.
Isabel Hohmann und Yase-

men Lappas vom Civic Insti-
tute für internationale Bil-
dung brachten den Schülern
in einem Planspiel die Rol-
lenverteilung der einzelnen
Institutionen in der Europäi-
schen Union näher. Dabei be-
handelten sie auch das aktu-
elle Thema der Asyl- und

Flüchtlingspolitik. Dort soll-
ten die Schüler als Vertreter
der einzelnen EU-In-
stitutionen einen Entschei-
dungsprozess nachstellen.
Zum Abschluss hatten die

Schüler die Gelegenheit, mit
dem Europarlamentarier
Dennis Radtke, der aus dem
Ruhrgebiet kommt, über
europäische Politik zu disku-
tieren. Der CDU-Politiker war
2017 für den heutigen NRW-
Innenminister Herbert Reul
in das EU-Parlament nachge-
rückt. Gleich zu Beginn ver-
deutlichte er, dass ein EU-Ab-
geordneter drei von vier Wo-
chen im Monat in Brüssel
und Straßburg tätig ist. „Bin
ich als Abgeordneter für oder

gegen Europa eingestellt –
das ist die Grundsatzfrage“,
bedauerte er die Stimmung
im Parlament. Das führe da-
zu, dass sich die Pro-Europä-
er häufig untereinander ab-
stimmen, um nicht den Anti-
Europäern das Feld zu über-
lassen.
Dennis Radtke machte das

an der Flüchtlingspolitik fest:
„Es gibt dort Leute, mit denen
kannst du nicht darüber dis-
kutieren – ich aber bin an Lö-
sungen interessiert.“ Nicht
nur bei dem Thema gehe es
impulsiv zur Sache, als Politi-
ker müsse man auch Ram-
pensau sein und für seinen
Standpunkt kämpfen.
Mit einem Blick in die His-

torie warb Dennis Radtke für
die EU. Europa lebe inzwi-
schen seit 70 Jahren in Frie-
den, was es so noch nie zuvor
gegeben habe. Auch habe es
einen nie gekannten Auf-
schwung gegeben. „Das hat
auch etwas mit der EU zu
tun“, bilanzierte der Politiker.
Und man habe in Deutsch-
land auch deshalb die Wehr-
pflf icht abschaffen können,
weil man sich nicht mehr
gegen Nachbarländer vertei-
digen müsse. „Deshalb ärgere
ich mich über Menschen, die
meinen, dass alles rückabge-
wickelt werden müsse“, kriti-
sierte Radtke deutlich den
neuen Nationalismus in eini-
gen EU-Ländern.

Yasemen Lappas und Isabel Hohmann vom Civic Institute und der Europaparlamentarier Dennis Radtke
brachten den Schülern der Klasse 10.1 die Europapolitik näher. Foto: Ralf Steinhorst

Wiederbesetzungssperre aufgehoben

Ingenieur statt
Haustechniker
-hat- AHLEN. Tief in die Tasche
greifen will die Stadt bei der
Wiederbesetzung der Stelle
„Technische Sachbearbei-
tung Heizung, Lüftung, Sani-
tär“. Einstimmig folgte der
Finanz- und Personalaus-
schuss am Dienstag dem
Vorschlag der Verwaltung,
einen Ingenieur einzustel-
len.
Weil der bisherige Stellen-

inhaber zum 31. Dezember
dieses Jahres ausscheidet,
soll die Position ohne Wie-
derbesetzungssperre umge-
hend ausgeschrieben und
besetzt werden. Der Stellen-
inhaber, so heißt es in der
Verwaltungsvorlage, sei der
einzige Experte beim Zentra-
len Gebäudemanagement
(ZGM) für den Bereich der
Haustechnik.
Um dessen Wissen nicht

zu verlieren, sei es notwen-
dig, den Nachfolger einzu-
arbeiten, um auf diese Weise
die Erfahrungen weiterge-
ben zu können. Zugleich
wüchsen die qualitativen
Anforderungen an einen
Haustechniker durch die zu-
nehmende Digitalisierung in

einem Maße, das es geboten
erscheinen lasse, die Stelle
aufzuwerten und mit einem
Ingenieur des neuen Stu-
diengangs „Gebäudetechnik“
zu besetzen. Der müsse in
der Lage sein, Konzepte für
die Optimierung des Ener-
gieverbrauchs zu erarbeiten.
Mit der Einstellung würden
die Personalkosten um
26 000 Euro jährlich steigen.
Auch bei der Ausschrei-

bung eines Sachbearbeiters
„Zentrale Vergabestelle“
drängt die Verwaltung auf
den Verzicht auf die Wieder-
besetzungssperre. Weil der
Stelleninhaber zum 1. Okto-
ber 2018 auf eine andere
Planstelle im Verkehrswesen
wechselt, müsse die Stelle
möglichst umgehend neu
besetzt werden, verdeutlich-
te Stadtbaurat Andreas
Mentz.
Er begründete seine For-

derung damit, dass sämtli-
che Ausschreibungsverfah-
ren in den Bereichen Bau
und Dienstleistungen über
diese Stelle abgewickelt wer-
den. Der Ausschuss folgte
seiner Bitte einstimmig.

Nachrichten

SPD-Stadtverband
stellt sich neu auf

AHLEN. Am Montag, 14. Mai,
lädt der SPD-Ortsverein
Nord-West-Vorhelm Vor-
standsmitglieder und Inte-
ressierte zur Vorstandssit-
zung in das Parteibüro an
der Roonstraße ein. Auf der
Tagesordnung steht neben
Berichten aus Fraktion und
Partei auch die Neuaufstel-
lung des Stadtverbands. Fer-
ner werden ein Workshop
und die Klausur des Ortsver-
eins am 2. Juni vorbereitet
und Themen hinsichtlich
der Aktion „Ahlen in Bewe-
gung“ diskutiert. Beginn ist
um 18.30 Uhr.

Internationaler Tag
des fairen Handels

AHLEN. Der Tag des fairen
Handels findet jährlich am
zweiten Samstag im Mai
statt. Der Aktionstag wurde
1996 als europäischer Welt-
ladentag ins Leben gerufen.
Seit dem Jahr 2001 ist er als
Internationaler Tag des fai-
ren Handels bekannt und
wird weitergeführt, um Fair
Trade als konkreten Beitrag
zur Bekämpfung von Armut,
Ausbeutung und Klimawan-
del zu fördern. Im Ahlener
Weltladen an der Gerichts-
straße 4 hält das Team am
Samstag, 12. Mai, von 10 bis
12.30 Uhr für die Besucher
neben fairem Kaffee sowie
kühlen Getränken und klei-
nen Häppchen auch viele In-
formationen bereit.

Versammlung der Jungen Union
AHLEN. Die Junge Union hält
am Freitag, 18. Mai, in der
„Zisterne“ amMarkt ihre Jah-
reshauptversammlung ab.
Sie beginnt um 18 Uhr. Auf
der Tagesordnung steht unter

anderem der Bericht des Vor-
stands. Zur Wahl stehen die
Positionen des /der ersten
Vorsitzenden und des / der
zweiten stellvertretenden
Vorsitzenden.

Dorffelder Straße: Pkw-Fahrer hatten Glück im Unglück

Fatale Vorfahrtmissachtung
Von Christian Wolff

VORHELM. Augenscheinlich
war es ein fataler Vorfahrt-
fehler, der am Mittwoch-
nachmittag zu einer Pkw-
Kollision geführt hat. Die
Dorffelder Straße war da-
raufhin für eine gute Stunde
unpassierbar. Wie durch ein
Wunder erlitten die beiden
Beteiligten nur leichte Ver-
letzungen.
Nach ersten Erkenntnissen

der Polizei war ein 82-jähri-
ger Ahlener mit seinem sil-
bernen Toyota „Yaris“ auf
dem Bauerschaftsweg Am
Galgenberg in Richtung
Dorffelder Straße unterwegs
und wollte auf diese nach
links abbiegen. Zum selben
Zeitpunkt fuhr ein 51-jähri-
ger Ahlener mit seinem dun-
kelblauen VW „Bora“-Kombi
aus Vorhelm kommend in
Richtung Stadtwald Langst
nach Ahlen.

Beim Abbiegen übersah
der 82-Jährige offenbar den
entgegenkommenden Wa-
gen, so dass beide zusam-
menprallten. Der Toyota
wurde im vorderen Bereich
total zerstört und kam auf
einer Grasnarbe zum Stehen,
während der VW noch einige
Meter über die entgegenge-
setzte Fahrbahn schleuderte
und dann im Straßengraben
von einem Baum gestoppt
wurde. Auch an diesem Pkw

entstand erheblicher Sach-
schaden.
Um 16.56 Uhr wurden

Feuerwehr und Rettungs-
dienst alarmiert, die mit
Notarzt, Rettungswagen so-
wie zwei Fahrzeugen der
Löschzüge Vorhelm und
Hauptwache zur Unfallstelle
ausrückten.

Mehr Bilder zum Thema
in den Fotogalerien auf
www.wn.de/ahlen

Nach der Kollision eines silbernen Toyota „Yaris“ mit einem dunkelblauen VW „Bora“ war die Dorffelder Straße am späten Mittwochnachmittag
für gut eine Stunde unpassierbar. Die Fahrer – 82 und 51 Jahre alt – erlitten offenbar nur leichte Verletzungen. Fotos: Christian Wolff
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